
Mit großartiger Unterstützung von 
 

                                                     Seniorenbörse 
 Wolfurt   
und verschiedener Handwerksbetriebe in Wolfurt 
 
 
Handwerkerschule Wolfurt 

Unsere Gesellschaft benötigt für die Sicherung des zukünftigen Lebensstandards lern- und 
leistungswillige Jugendliche. Insbesondere auch die Handwerkswirtschaft ist darauf ange-
wiesen, Nachwuchs an Lehrlingen gewinnen zu können, die sich gemäß den Anforderungen 
der heutigen Arbeitswelt in ihren Betrieben zu Facharbeitern ausbilden lassen und so die 
Zukunft der Unternehmen als Träger des regionalen Wirtschaftskreislaufs sichern. 

Für die Handwerkswirtschaft gilt es, mit ihr Schritt zu halten und jungen Menschen vor der 
Entscheidung der Berufswahl Hilfestellung anzubieten, welche Möglichkeiten sich in diesem 
vielfältigen Betätigungsfeld eröffnen. 

Eine dieser Antworten wird die „Handwerkerschule Wolfurt“ geben, welche diese Orientie-
rungshilfe mit einer sinnvollen Freizeitgestaltung kombiniert. Eine neue Verknüpfung des 
handwerklichen Tuns mit der Jugend soll entstehen, die sowohl den „Junghandwerkern“ als 
auch allen Beteiligten einen spürbaren Mehrwert bietet. Die Handwerksschüler sollen die 
Chance erhalten, die Praxis zahlreicher Handwerksberufe kennenzulernen und sich unter 
der Aufsicht und Anleitung erfahrener Lehrmeister selbst im Handwerk auszuprobieren. 

Unter fachlicher sowie pädagogischer Anleitung von Handwerkern, Kennern des Fachs und 
Mentoren – teils aus der Seniorenbörse, teils aus Wolfurter Handwerksbetrieben – werden 
den „Junghandwerkern“ unterschiedlichste Kenntnisse und Handfertigkeiten angeboten. 

Die Freiwilligkeit und der Spaß, in der Handwerkerschule nach eigenen Vorstellungen und 
Ideen tätig werden zu können, stehen für die Jugendlichen im Vordergrund. Entwicklungs-
freiheit, kreatives Denken, unterschiedlichste Materialien und Aufgabenstellungen sollen die-
sen Eifer eines jeden Beteiligten anregen. Eigene Projekte lassen Identifikation und Eigenini-
tiative gedeihen – Erfolgserlebnisse nach vollendeter Arbeit gilt es zu erleben. 

Letzten Endes sollen die beteiligten Jugendlichen nicht nur tolle Arbeiten vollendet, neue 
Techniken erlernt und Freude am Hand-Werk entdeckt haben. Durch die enge Kooperation 
mit regionalen Handwerksbetrieben gilt es als Ziel, engagierten „Handwerksschüler“ einen 
erleichterten Einstieg ins Berufsleben zu bieten und sie auf dem Weg dorthin zu unterstüt-
zen. 

Die Handwerkerschule Wolfurt richtet ihr Angebot an handwerklich interessierte Jugendliche 
zwischen 10 und 14 Jahren bzw. an Jugendliche aus der 1. bis 4. Klasse Mittelschule im 
Umkreis des Einzugsgebietes Wolfurt. Sie dauert jeweils ca. 3 Monate. Der erste Durchlauf, 
der im  April 2011 gestartet wird, ist bereits ausgebucht. Nach den Sommerferien beginnt 
das nächste „Handwerken“. 

Weitere Informationen bei: 
Herrn Dir. Norbert Moosbrugger:  direktion@hswo.snv.at 
Herrn KR Walter Eberle:  eberle.w@utanet.at 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 


